Absender:

………………………………………

………………………………………

……….    …………………………..

An 

Finanzamt …………………………

………………………………………

……….    …………………………..   




…………….., den ………..

Aktenzeichen (Brandenburg) ……………………………

Steuernummer (Berlin ) ……………………………

Bescheid über den Grundsteuerwert vom ………………Hauptfeststellung auf den 01.01.2022 

hier: Mein Einspruch gegen den Grundsteuerwertbescheid vom ……………….

Antrag auf Aussetzung der Vollziehung gem. § 361 AO

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit beantrage ich die Aussetzung der Vollziehung des o.g. Feststellungsbescheides gem. § 361 AO bis zur Rechtskraft der Entscheidung über das durch meinen Einspruch vom ……………. eingeleitete Rechtsmittelverfahren. Begründung: …….

Ich berufe mich dabei auf die Beschlüsse des Bundesfinanzhofes vom 27.05.2024 (II B 78/23 und 79/23 (ADV)) wonach ein vorläufiger Rechtsschutz gewährt werden soll, wenn der im angefochtenen Grundsteuerwertbescheid nach dem typisierten Bewertungsverfahren festgestellte Wert erheblich von dem gemeinen Wert der wirtschaftlichen Ein-heit abweicht und ein entsprechender Nachweis dieser Abweichung – beispielsweise durch ein Sachverständigengutachten – geführt werden kann.

Der AEAO zu § 360 RZ 2.5 führt zu der zuvor beantragten ADV folgendes aus:

 „Zur Aussetzung berechtigende ernstliche Zweifel an der Rechtmäßigkeit des ange-fochtenen Verwaltungsakts bestehen, wenn eine summarische Prüfung (vgl. AEAO zu § 361, Nr. 3.4) ergibt, dass neben den für die Rechtmäßigkeit sprechenden Umständen gewichtige gegen die Rechtmäßigkeit sprechende Gründe zutage treten, die Unentschiedenheit oder Unsicherheit in der Beurteilung der Rechtsfragen oder Unklarheit in der Beurteilung der Tatfragen bewirken. Dabei brauchen die für die Unrechtmäßigkeit des Verwaltungsakts sprechenden Bedenken nicht zu überwiegen, d.h. ein Erfolg des Steuerpflichtigen muss nicht wahrscheinlicher sein als ein Misserfolg (BFH-Beschlüsse vom 10. 2. 1967, III B 9/66, BStBl III S. 182, und vom 28. 11. 1974, V B 52/73, BStBl 1975 II S. 239).“

Dies berücksichtigen Sie bitte bei Ihrer Entscheidung über meinen Antrag.

In der Hoffnung auf antragsgemäße Entscheidung, verbleibe ich

Mit freundlichen Grüßen
…………………………………….
